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Gemeinderat Robert Chaudet - „Adie 2024 - Willkommen 2025“ 

Liebe Leserinnen und Leser 

Das Ende des Jahres ist eine Zeit der Besinnung, des Abschieds und des 

Neubeginns. Es ist der Moment, in dem wir innehalten, um das vergangene 

Jahr zu reflektieren, unsere Erfolge zu feiern und aus unseren Fehlern zu ler-

nen. Es ist auch die Zeit, in der wir Hoffnungen und Träume für das kom-

mende Jahr haben und uns neue Ziele setzen. 

Es ist wichtig, sich Zeit zu nehmen, um das vergangene Jahr zu ehren. Eine 

wertvolle Reflexion ist das Ausdrücken von Dankbarkeit. Dankbarkeit hilft 

uns, den Fokus auf das Positive zu richten und die kleinen, oft übersehenen Freuden des Lebens 

zu schätzen. Dies könnten die Unterstützung von Freunden und Familie, berufliche Erfolge oder 

persönliche Meilensteine sein. 

Das vergangene Jahr hat uns auch Herausforderungen gebracht, die uns gezwungen haben, zu 

wachsen und uns anzupassen. Es ist wichtig, diese Schwierigkeiten nicht zu verdrängen, son-

dern daraus zu lernen. Haben wir neue Fähigkeiten erworben? Haben wir eine neue Perspektive 

gewonnen? Diese Erkenntnisse können uns helfen, das neue Jahr besser vorbereitet zu be-

schreiten. 

Das neue Jahr ist eine unbeschriebene Seite, die darauf wartet, mit unseren Träumen, Wün-

schen und Zielen gefüllt zu werden. Es bietet die Gelegenheit, alte Gewohnheiten hinter sich zu 

lassen und sich auf Neues einzulassen. 

Der Beginn eines neuen Jahres ist der perfekte Zeitpunkt, um sich realistische und erreichbare 

Ziele zu setzen. Ob es sich um berufliche Ambitionen, persönliche Projekte oder gesundheitliche 

Vorsätze handelt, klare Ziele geben uns Orientierung und Motivation. 

Während wir das vergangene Jahr verabschieden und das neue Jahr begrüßen, ist es wichtig, 

mit einer Haltung der Dankbarkeit und des Optimismus voranzuschreiten. Die Reflexion über 

das Vergangene und die Planung für das Zukünftige ermöglichen es uns, das Beste aus jedem 

Moment zu machen. Möge das begonnene Jahr voller Freude, Lernen und Erfolge sein. 

Ich wünsche Ihnen ein glückliches und erfülltes 2025! 

Herzlichst 

Robert Chaudet, Gemeinderat und Vizepräsident 

Ihre Fotos im Dorfblatt 

Liebe Leserinnen und Leser 

Haben Sie Motive in der Natur (Tiere, Pflanzen, Landschaft) der Gemeinde Niederdorf fotografiert? 

Möchten Sie ein selbstgeschossenes Foto im Dorfblatt sehen? Stellen Sie uns Ihre Bilder kostenlos 

zur Verfügung? Wenn Sie alle diese Fragen mit JA beantworten können, senden Sie Ihre Aufnah-

men als .JPG Datei an brigitte.bill@niederdorf.ch.  

Vielleicht können Sie Ihr Foto schon in der nächsten Ausgabe bewundern. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 
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Inseratekosten 

Mütter- und Väterberatung 

Leinenpflicht für Hunde 

Mit dem Frühling beginnt auch die Zeit der Geburt und Aufzucht der Jung-

tiere in Wald und Feld. Vom 1. April bis 31. Juli gilt deshalb im Wald und 

am Waldrand die gesetzliche Leinenpflicht für Hunde. Das Nichteinhalten 

der Leinenpflicht ist ein Verstoss gegen das Gesetz und kann zu einer Bus-

se sowie Anzeige bei der Staatsanwaltschaft führen. 

Immer wieder erhält die Gemeindeverwaltung Hinweise und Reklamatio-

nen aus der Bevölkerung, dass private Vorgärten, Wiesland, wie auch öf-

fentliche Grünflächen und Plätze, als Hundetoilette benutzt werden. Die 

Hundehaltenden lassen ihre Vierbeiner versäubern und die Hinterlassenschaften werden danach 

einfach liegengelassen. Um die Beseitigung des Hundekots müssen sich anschliessend die Eigentü-

mer/-innen des Grundstücks, bzw. unsere Werkhofmitarbeiter kümmern. Gemäss Hundereglement 

der Gemeinde §§ 5 und 10 sind Hundehaltenden verpflichtet, die Verunreinigungen zu beseitigen, 

sonst droht ihnen eine Busse bis zu CHF 1‘000.00. 

Allen Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, die sich an die Regeln halten — herzlichen Dank!   

Gemeindeverwaltung Niederdorf 

Termine in der Beratungsstelle auf Voranmeldung oder Hausbesuche nach Vereinbarung 

Ort       Unteres Schulhaus, Hauptstrasse 55, 4435 Niederdorf 

Wann      Jeden 1. Freitagnachmittag des Monats      

Telefonische Beratung   Mo/Mi/Fr, jeweils 08.00 - 11.00 Uhr 

Telefonnummer    079 872 62 06 Nicole Mischler 

E-Mail      n.mischler@mvb-regioliestal.ch 

Homepage     www.mvb-regioliestal.ch 

 

Bitte bringen Sie für Ihr Kind das Gesundheitsheft und eine Stoffunterlage mit. 

Nicole Mischler, Mütterberaterin/Pflegefachfrau HF 

VMVB Verein Mütter- und Väterberatung Region Liestal 
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Dorfleben  

Anlässlich des Neujahrsapéros wurden beim Jahresrückblick 2024 die öffentlichen Anlässe erwähnt, an 
denen jeweils die ganze Bevölkerung, von Klein bis Gross, von Jung bis 99, teilnehmen konnte. Dabei 
sind einige Vereine, Gruppen und Teams, die sich wöchentlich, monatlich oder in anderen Abständen, 
mit ihrem Angebot in den Bereichen Sport, Kultur, Seniorenarbeit, Gemeinschaftsförderung, Natur– und 
Umgebungstätigkeiten für Niederdorf einsetzen, zu kurz gekommen. Mit diesem Beitrag soll dem Rech-
nung getragen und die ganze Vereins-, Gruppen- und Teams-Vielfalt von Niederdorf aufgezeigt werden. 
Ebenso ein paar Talvereine, die zum sozialen Miteinander beitragen. 
Über den Jahreskreis setzen sich folgende Vereine, Gruppen und Teams für unser Dorfleben, 
sozialen Miteinander und zum Wohle der Natur im und ums Dorf ein: 
Weitere Infos und Homepages zu allen Angeboten finden Sie auf www.niederdorf.ch/freizeit-kultur 

Der Gemeinderat dankt allen Vereinen, Gruppen und verschiedenen Teams für ihr Engagement und 

Einsatz für Niederdorf ganz herzlich! Ihr seid grossartig und tragt zu einem aktiven, sozialen und 

kulturellen Dorfleben in einer wertvollen, sowie schönen Umgebung bei! 

Wöchentliche Angebote: 

Frauenturnverein Dienstags 19.00 - 20.00 Uhr 

„Frytigsmärt“ Freitag 7.00 - 12.00 Uhr Baumgar-
 tenareal 

Jugend– und Sportverein Team-Aerobic, Aerobic-Mix, KiTu, 
Niederdorf Mädchen-& Jugendriege 1+2,  
 BeKi-Turnen 

Musikverein Niederdorf Dienstags 20.00 Uhr, Schnupper-
 kurs (gratis), 19.00-19.45 Uhr 

„Samstighofete“ Hof Grütsch 9.00-15.00 Uhr  

Trachtengruppe WB-Tal Dienstags 20.15 Uhr, Probeplan 
 auf Homepage 

Volleyballclub Niederdorf Donnerstags ab 20.00 Uhr 

Monatliche Angebote: 

Industriemuseum WB-Tal erster Samstag im Monat  

 9.00-15.00 Uhr 

Seniorenmittagstisch dritter Donnerstag im Monat  
 Neuanmeldung an Antoinette  
 Kohler Tel. 079 343 02 71 

Programme, sowie Aufgaben siehe Homepage‘s: 

Au Rugger Guggenmusik 

Dorfgass Schlurbi Wagenclique 

Frauenverein Niederdorf Programm siehe Homepage 

Freiwilligen Fahrdienst WB-Tal Tel. 079 905 44 44 

„Gesunde Frenke“ Fischerverein von Niederdorf 

Jagdgesellschaft Niederdorf Jagdverein von Niederdorf 

Junges Theater Niederdorf  ca. alle 2 Jahre Theaterprojekt 

Märt-Team 1 x pro Jahr Kreativ-Markt 

Rebleute Niederdorf Rebberg Zwischenflüe 

Schützenverein Niederdorf- Terminplan siehe Homepage 
Lampenberg 

Seniorenverein WB-Tal Programm siehe Homepage 

Verschönerungsverein Programm siehe Homepage    
und Ortssammlung  



Frauenverein Niederdorf 
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A.F. 4. Klasse 

Frauenriege Niederdorf 

Wir freuen uns sehr, dass viele Besucher und Besucherinnen die Bibliothek Oberdorf benutzen. Im 
vergangenen Jahr konnten eine stattliche Anzahl von neuen Büchern für Erwachsene wie auch für 
Kinder im belletristischen Bereich angeschafft werden. Auch Sachbücher, Bilderbücher, Comics, 
CD’s und DVD’s, einige Toniefiguren und ganz neu Edurino’s bereichern das Angebot. «Edurino’s» 
sind Figuren für eine Spiel- und Lern-App für Kinder zwischen vier und acht Jahren, welche analo-
ges und digitales Lernen auf spielerische Weise miteinander verbindet.  

Die Bibliotheksmitarbeiterinnen sind bestrebt, die Wünsche der BenutzerInnen zu erfüllen, span-
nende Medien auszuwählen wie auch ein aktuelles und der Grösse der Bibliothek entsprechendes 
Sortiment anbieten zu können. Damit Aktualität geboten werden kann, braucht es die stetige Er-
neuerung des Bestandes und schadhafte und in die Jahre gekommene Medien müssen ausgeschie-
den werden. An mit «Flohmarkt» gekennzeichneten Orten ist eine Auswahl davon präsentiert und 
für einen Stückpreis von Fr. 1.- können diese erworben werden.  

Neben selber lesen und spielen ist es auch schön, ‘mal einer Geschichte zuhören zu dürfen. Dies 
können Kinder ab ca. drei Jahren bei den nächsten Geschichtenzeiten vom 19. März,  9. April und 
14. Mai jeweils am Mittwoch um 15.30 Uhr.  

Was wäre Ostern ohne Eier und Hühner? Für Kinder im Primaschulalter findet am Mittwochnach-
mittag, 2. April der Kreativkurs «Ein Huhn kommt selten allein» mit Christine Preis statt. Es ist ei-
ne Anmeldung nötig. 
In den Frühlingsferien vom 12.- 27. April ist die Bibliothek nur am Donnerstag 24. April von 17-19 
Uhr geöffnet. Decken Sie sich rechtzeitig mit genügend Lesestoff ein. 
Eltern und andere Interessierte kommen am 22. Mai beim Vortrag von Florian Lippuner m yit dem 
Titel «Positive Aspekte von Games» auf ihre Kosten. Ein brandaktuelles Thema!                              
Das Bibliotheksteam wünscht einen schönen Frühling 

 
Was will ich stets im Sessel kleben  

wer sich bewegt, hat mehr vom Leben.  
Damit ich die Faulheit besiege,  

turne ich in der Niederdörfer Frauenriege. 
 
 

Unsere Turnstunden finden wöchentlich statt, jeweils am Dienstag, von 19.00 - 20.00 Uhr, 
Turnhalle Niederdorf, ausser in den Schulferien. 

Der Jahresbeitrag der "Frauenriege Niederdorf" beträgt Fr.120.00 / Jahr.  

Neu: auch Frauen, die nicht in den Verein eintreten wollen, sind herzlich willkommen.  
Der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 5.00 / Turnstunde .   

Fühlst Du Dich angesprochen?  

Gerne geben Dir bei Unklarheiten folgende Frauen Auskunft:  

     

   Spühler Angelica 079 245 02 18  
   Degen Silvia  079 231 59 25  
   Naegelin Dorli  079 604 99 64 / 061 961 88 59 

Aus der Gemeinde- und Schulbibliothek Oberdorf 
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 Ich fülle gerne Ihre 

 Steuererklärung effizient und 

 kompetent ab CHF 99.- aus. 

 Abhol- und Bringservice oder vor Ort. 

 VBV & Cicero zertifiziert 

 Ich freue mich über  

 Ihre Kontaktaufnahme 

 Mobile: +41 78 790 01 96 

 Mail: paul.erzer@matos-insurance.ch 

  

  Paul Erzer, Burghaldenweg 4, 4435 Niederdorf BL 

  selbständiger Finanz-, Versicherungs- und Steuerberater 
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A. M. F. 4. Klasse 
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Vorwort der Schulleitung 

Liebe Erziehungsberechtige und Eltern, liebe Kinder 
Liebe Leserinnen und Leser der Schulnachrichten 

Der Frühling kommt bald 

Die Tage werden länger, die Sonne wärmt wieder unser Gesicht, und überall erwacht die Natur zu 
neuem Leben. Die ersten Knospen spriessen, die Vögel singen ihre fröhlichen Lieder und das Leben 
blüht auf – genau wie unsere Schulkinder! 

In den Klassenzimmern und auf dem Pausenplatz erleben wir, wie unsere Kinder wachsen und sich 
entfalten: Die Kindergartenkinder meistern neue Herausforderungen. Die 1. Klässler:innen haben 
ihre ersten Schritte ins Lesen gemacht und entdecken nun mit Begeisterung die Welt der  
Buchstaben und Wörter. Die 2. Klässler:innen haben ihre Freude am Rechnen entdeckt, die  
3. Klässler:innen haben mit Neugier ihre ersten Erfahrungen in einer Fremdsprache gemacht und 
erweitern so ihren Horizont. Die 4. Klässler:innen setzen sich mit spannenden Projekten auseinan-
der, die 5. Klässler:innen vertiefen sich mit viel Eifer in anspruchsvolle Themen und bereiten sich 
auf die nächsten schulischen Herausforderungen vor, und die 6. Klässler:innen bereiten sich mit 
grossem Einsatz auf ihren nächsten Lebensabschnitt vor. 

Wie Frühlingsblumen, die durch Licht und Pflege erblühen, brauchen auch unsere Kinder Unterstüt-
zung, Ermutigung und Raum, um ihre Talente zu entfalten. Gemeinsam mit Ihnen, liebe Eltern, 
möchten wir weiterhin daran arbeiten, unsere Kinder zu stärken und sie auf ihrem Weg zu beglei-
ten. 

Wir wünschen Ihnen eine wunderbare Frühlingszeit voller neuer Energie, leuchtender Farben und 
wertvoller gemeinsamer Momente. 

 

Frühling 

von Joseph von Eichendorff (1788–1857) 

 

Der Frühling kommt mit Macht und Licht,   

Mit blühend' Blumen, weichem Wind,   

Er streichelt mild das Angesicht,   

Und weckt die Freude, die uns blind.   

 

„Gedicht aus Joseph von Eichendorffs 'Frühling', Quelle: Projekt 

Gutenberg, https://www.gutenberg.org/ebooks/30613“ 

 

Die Schulleitung 

Milene Buchmüller & Christine Rohrbach   



16 DIE SCHULE INFORMIERT... 

Kindergarten unten - Kerzen ziehen in Oberdorf  

Viel zu tun haben die Kinder des Niederdorfer Kindergartens an diesem fri-
schen Herbsttag: Am Morgen schnell feine Prussiens für den Räbeliechtlian-
lass backen, dann gemeinsam mit dem oberen Kindergarten Räbeliechtlilieder 
repetieren und anschließend aufs Bähnli pressieren. Denn es gibt nämlich 
noch etwas, was die Kinder auf keinen Fall verpassen möchten – Kerzen zie-
hen in Oberdorf! Im Oberdorfer Schulhaus angekommen, geht es schon an 
die Arbeit. Zuerst die Länge des Dochtes auswählen, dann in das heisse 
Wachs hineintunken, kurz warten, im Wasserbad abkühlen lassen, abtrock-
nen, den Ablauf wiederholen, bis man am Schluss eine wunderschöne, mehr-
farbige Kerze allen stolz präsentieren kann. Doch, es wird erst richtig span-
nend. Denn man kann die Kerzen noch dazu individuell gestalten, indem man 

z.B. unten an der Kerze einige Ringe abschneidet und aufklebt oder sogar eine Wachsfigur dabei 
heraus kreiert. Die Zeit vergeht wie im Flug und schon werden die ersten Kerzen zum Abkühlen 
aufgehängt. Begeistert bewundern die Kinder ihr Meisterwerk. Wie schön sind sie geworden! 
„Können wir auch morgen Kerzen ziehen?“ strahlt mich ein Kind auf dem Rückweg an. Was will 
man mehr! 

Kristina Häner 

 

 

Kindergarten unten - Zusammen kochen  

Gemeinsam kochen und essen - das ist das höchste Gut! Mit dieser Überzeugung machten sich 
die Niederdorfer Kindergärtner:innen an die Arbeit: schneiden, schälen, kneten, kochen… Der 
kreativen Arbeit sind keine Grenzen gesetzt. Denn dabei entdeckten sie, wie man den Nudelteig 
zubereitet, auswallt, zuschneidet und aufkocht. Dazu gab es auch 
noch eine frisch gemachte Tomatensauce. Es hat geschmeckt!  
Danach hat man gemeinsam eine Drachenburg aufgebaut, wo Frau 
Häner eine Drachenmama spielen durfte. 

Schön war der Kochnachmittag, wir freuen uns auf den nächsten.  

Kristina Häner 
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Kindergarten unten - Adventsfenster-Elternanlass 29.11.2024 

Heute ist ein besonderer Tag. Denn heute dürfen die Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern in 
den Kindergarten kommen und zusammen an einem spannenden Projekt arbeiten: Das Kindergar-
tenfenster wird für den begehbaren Adventskalender in Niederdorf dekoriert. 

Das Basteln der Weihnachtslichter steht an. Die Arbeitsbereiche werden schnell besetzt und es 
geht los: Kleben, Schneiden, Wickeln, Anmalen, nochmals ankleben, weil es nicht hält, nach Lö-
sungen suchen, mit dem Heissleim ausprobieren... Puh, geschafft!  

Im Hintergrund hört man die Geschwister friedlich miteinander spielen, Eltern beim Geschichten 
vorlesen und sich gegenseitig unterstützen. Was für eine schöne Zeit! 

Die Meisterwerke werden am Adventsfenster aufgehängt. Der Advent kann kommen, wir sind pa-
rat! Danke. 

Kristina Häner 

 



4. Klasse - Pausenapfel 

Eines musst du dir gut merken, wenn du schwach bist: Äpfel sind die 
beste Speise für zu Hause, für die Reise, für die Alten, für die Kinder für 
den Sommer, für den Winter, für den Morgen, für den Abend, Äpfel  
essen stets labend. Äpfel geben Kraft und Mut und erneuern dir dein 
Blut. Auch vom Most, sofern dich durstet, wirst du fröhlich, wirst du lus-
tig. Darum Freund, so lass dir raten: esse frisch gekocht, gebraten täg-
lich ihrer fünf bis zehn. Wirst nicht dick, doch jung und schön und 
kriegst Nerven wie ein Strick. Mensch, im Apfel liegt dein Glück. 

Wir sagen noch danke für die sehr leckeren und süssen Äpfel an die  
Familie Thomann vom Arxhof, die uns während dem Apfel-Monat mit 
Äpfeln verköstigt haben! In der Pause geniessen wir die Äpfel sehr! 

Liebe Grüsse Nora und Louane 4. Klasse 

3. Klasse: feste Maschen häkeln lernen  

Die Schüler*innen der 3. Klasse lernten im Textilen Gestalten die festen Maschen häkeln. Dazu um-
häkelten die Schüler*innen zuerst ein aus Kunstleder ausgeschnittenes Portemonnaie. Als das fer-
tig war, suchten sich die Schüler*innen 4 Farben von Garn aus, welches sie für das Schlüsselband 
benötigten. Zuerst häkelten sie eine Reihe Luftmaschen und anschliessend mit festen Maschen in 4 
Reihen darüber. Viel Geduld war gefragt, doch das Ergebnis kann sich sehen lassen. 

Karin Thommen 

DIE SCHULE INFORMIERT... 18 
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Die vierte Klasse macht das Verkehrshaus in Luzern unsicher�  

 Es gab sehr viele Sachen zum Ausprobieren, zum Beispiel: Man konnte mit einer VR Brille Velofah-
ren, es hatte ein Spiegellabyrinth, es gab ein grosses Hamsterrad. Wir gingen in ein Flugzeug, es 
gab noch andere Klassen, die ins Verkehrshaus gingen. Wir gingen in das Planetarium und schau-
ten einen Film über Planeten. Bei der Hin- und Rückfahrt haben wir Spiele gespielt. Es war sehr 
lustig!!!! (Nora, Soie, Mia und Louane) 

Es gab das Zug-Gebäude, das Auto-Gebäude, das Hauptgebäude und die Flugzeug-Halle. Wir wa-
ren auch im Planetarium und da haben wir einen Film geschaut, wo man zu den Planeten reist. Am 
besten haben uns das Planetarium und der Regasimulator gefallen. Es gab auch eine Rutschbahn, 
die fanden alle toll ausser Nico, der fast umgefallen ist. (Ivano, Lio, Amar, Jason, Nico) 

Es gab vier verschiedene Häuser. In den Häusern hatte es Autos, Boote, Züge und Flugzeuge. Wir 
fanden die Games am tollsten. Wir fanden das Game, wo man herumlaufen musste, am besten, 
dort hat sich Station zu Station das eigene Fahrzeug entwickelt. (Timo und Marco) 

Uns hat am besten ein Stock in der Flughalle gefallen. In der Autohalle gab es ein Spiegellabyrinth 
und wir sind meistens gegen die Spiegel gelaufen. Man konnte in alte Züge rein gehen und selber 
einen fahren. (Meret, Emily und Chanel) 

Bei den Flugzeugen gab es eine coole Rutsche. Es gab auch ein Spiegellabyrinth. Uns hat am bes-
ten das Planetarium gefallen. Da haben wir Planeten von der Nähe angeschaut. (Joana, Sumeja, 

Elisha und Diar) 
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3. Klasse: An meiner Schule gefällt mir am meisten…   

Dankbarkeit: In der 3. Klasse wurde im Unterricht gesammelt, wofür die Schüler:innen in der 
Schule dankbar sind. Um in das Thema einzusteigen, wurde die Frage gestellt: «Was gefällt dir am 
meisten an unserer Schule?» 

Ideen wurden ausgetauscht, besprochen und schliesslich aufgeschrieben. Hier nun die individuel-
len, aber auch geteilten Antworten der 3. Klässler:innen: 

 

An meiner Schule gefällt mir am meisten… 

…unser Pausenplatz!  …die tollen Ausflüge, die wir zusammen 

machen!  

…wenn wir zusammen werwölfeln!  …, dass unser Schulhaus so gross ist!  

…, dass alle nett zu mir sind!  …der Sportunterricht!  

…alles! Ich finde alles cool!  …in der Schule zu lesen!  

…, dass wir eine grosse Sporthalle haben!  …, dass unser Schulhaus so ordentlich ist!  

…um 12.00 Uhr Unterrichtsschluss zu haben  …die vielen Ausflüge! 

und nicht über Mittag Schule zu haben, 

wie in Deutschland!      

…meine besten Freundinnen in der Klasse …unsere Bibliothek!  

zu haben!   

…mein Lehrer, meine Freunde und die  

vielen coolen Fächer!  …wie viel wir lernen können!  

…mit meinen Freunden in der Pause …nichts Besonderes… ich mag 

Fussball spielen zu können! eigentlich alles! 

 Fabrizio Calmucco  

4435 
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Kindergarten oben - Schnitzmorgen 

Kindergarten oben - Besuch beim Sami Chlaus 

Am 6. Dezember besuchten wir den Samichlaus, den Schmutzli und die beiden Esel. Die Vorfreude 
war gross und die Kinder spazierten am frühen Morgen bei regnerischem Wetter tapfer in den Wald. 
Dort wurden wir herzlich begrüsst. Der Samichlaus fragte die Kinder, was sie mitgebracht hätten, 
und sofort riefen sie: ,,Ein Rüebli!’’ Er hätte jedoch erwartet, dass die Kinder direkt das Samichlaus-
versli aufsagen würden. Nachdem die Kinder schliesslich das Samichlausversli aufgesagt und das 
Zimmetstärn-Lied vorgesungen hatten, verriet er uns, was er alles über die Kinder erfahren hatte. 
Anschliessend erzählte uns der Samichlaus von der Bedeutung echter Freundschaft und erklärte, wie 
besonders seine Freundschaft zu Schmutzli ist. Mit vielen wertvollen Geschichten und gefüllten 
Rucksäcken machten wir uns schliesslich auf den Rückweg zum Kindergarten.  

Lea Käser   

Am 13. November haben wir die 4. Klasse in den Kindergarten eingeladen. Zuerst haben wir  
zusammen Weihnachtslieder gesungen, danach ging es ans Schnitzen der Räben. Die Kinder der  
4. Klasse sind die zukünftigen Gottis und Göttis der Kindergartenkinder. Jedes Kindergartenkind 
hatte sein Gotti oder Götti an der Seite. Gemeinsam wurde geschnitzt und die älteren Kinder über-
nahmen eine wichtige Rolle: anleiten, unterstützen und immer wieder ermutigen – und das alles 
mit sehr viel Hingabe! Während der handwerklichen Arbeit wurde viel gelacht. 

Lea Käser   
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Lesezeichen 6. Klasse 

Die Schüler:innen der 6. Klasse haben vielfältige und bunte Lesezeichen mit der Zentangle-Kunst 
erstellt. 

Simone Helfenstein  

Die neuen Niederdörfer-Wappen der 4. Klasse 

Die Geschichte von Niederdorf hat wirklich einiges zu bieten! Die Kinder waren unglaublich er-
staunt, was in früheren Zeiten in Niederdorf alles passiert ist. Diese Eindrücke haben sie in einem 
Wappen verarbeitet, welches sie für Niederdorf und seine Geschichte sehr passend fänden. Nach-
dem alle Kinder der Schule abgestimmt haben, dürfen wir nun das Siegerwappen von Marco und 
Ivano auf der Titelseite präsentieren. Auf dem linken Bild sehen wir das zweitplatzierte Wappen 
von Nico und Amar und in der Mitte das drittplatzierte Wappen von Joana. Alle restlichen Wappen, 
welche mit gleichviel Fantasie und Geduld gezeichnet wurden, darf man auf dem rechten Bild be-
wundern. Ein herzliches Dankeschön liebe Kinder für die wunderschönen Wappen!!! 

Fabienne Herzog 



4. Klasse: Stofftier selber gestalten 

Die 4. Klasse durfte im Textilen Gestalten ein eigenes Stofftier herstellen. Dazu mussten die Schü-
ler*innen zuerst ein Schnittmuster zeichnen und es danach auf Stoff übertragen. Als alles ausge-
schnitten war, wurden die Stofftiere zuerst noch dekoriert: Augen, Mund, Flügel und weitere Dinge 
wurden zuerst von Hand aufgenäht. 

Am Schluss wurden beide Stoffseiten aufeinander gelegt und zusammengenäht. Durch eine kleine 
Öffnung wurde das Stofftier auf die schöne Seite gedreht und gestopft. Die Öffnung musste nun 
noch geschlossen werden. 

Entstanden sind viele tolle Stofftiere! 

Karin Thommen 

6. Klasse: eigene Freizeittasche gestalten 

Die 6. Klasse gestaltete zuerst aus ihren eigenen Initialen ein Logo, welches sie mit Kreuzstichen 
auf einen Stickfilz gestickt haben. 

Nebenbei wurde Stoff gefärbt und dann zu einer Freizeittasche genäht. Am Schluss wurden noch 
das Logo und ein paar dekorative Elemente, wie Hosenpatches oder Hosensäcke, aufgenäht. 

Karin Thommen 
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2. KlässlerInnen besuchen die Kindergartenkinder  

Die ZweitklässlerInnen freuten sich in der Weihnachtszeit darauf, ihre ehemalige Kindergartenleh-
rperson und ihren ehemaligen Kindergarten zu besuchen. Die SchülerInnen und Kindergartenkin-
der sangen gemeinsam Weihnachtslieder. Die Kindergartenkinder haben sogar sehr leckere Weih-
nachtsguetzli für die SchülerInnen gebacken. Von beiden Kindergärten sind wir sehr herzlich emp-
fangen worden. Vielen herzlichen Dank für die wunderbaren Singlektionen!  

Raphaela Zulian 

 

 

Mittelstufe Schlittschuhfahren - Impressionen 
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Ferienplan Schuljahr 2024 - 2025 

Fasnachtsferien 01.03.2025 - 16.03.2025 

Frühlingsferien 12.04.2025 - 27.04.2025 

Sommerferien 28.06.2025 - 10.08.2025 

 

Feiertage  

Tag der Arbeit 01.05.2025 

Auffahrt 29. + 30.05.2025 

Pfingstmontag 09.06.2025 

 

Anlässe 

Elternreferat  25.03.2025 
"Lernen ohne Drama" 

Projektwoche 05.-09.05.2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2025 - 2026 

Herbstferien 27.09.2025 - 12.10.2025 

Weihnachtsferien 20.12.2025 - 04.01.2026 

Fasnachtsferien 14.02.2026 - 01.03.2026 

Frühlingsferien 28.03.2026 - 12.04.2026 

Sommerferien 27.06.2026 - 09.08.2026 

 

Schulleitung / Sekretariat 

Montag - Dienstag - Mittwoch 

08.30 - 11.30 Uhr  

 

Schulleitung 061 963 02 16 

e-mail info@schuleniederdorf.ch 

Lehrerzimmer 061 961 80 13 

Kindergarten oben 061 961 84 75 

Kindergarten unten 061 961 84 55 

Webseite www.schuleniederdorf.ch 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

K. Häner / C. Rohrbach 

Daten 2025-2026 
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Hauskehricht     

Die mit Vignette versehenen Kehrichtsäcke müssen in den dafür vorgesehenen gemeindeeigenen 

Containern entsorgt werden. Die Standorte der Gemeinde-Quartiercontainer können dem Entsor-

gungskalender entnommen werden. Die Container werden jeweils am Mittwoch ab 07.00 Uhr ge-

leert. Verkaufsstellen der Gebührenmarken: 

●  Gemeindeverwaltung Niederdorf  

    (Bestellungen gerne auch per E-Mail oder telefonisch, Versand mit Einzahlungsschein) 

●  Cheesi/Landi und Lebensmittelladen Hauptstrasse 59 in Oberdorf  

●  Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein 

Papiersammlung 
Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier an den Sammeltagen vor 07.00 

Uhr an den Containersammelplätzen gebündelt zu stapeln. Es werden keine mit Papier gefüllten 

Tragtaschen mitgenommen. Bitte stellen Sie die Papierbündel nicht schon am Vorabend hinaus.  

Nächste Sammeltermine: 17. März, 14. Mai und 16. Juni 2025. 

Kartonsammlung 
Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton an den Sammeltagen vor 07.00 Uhr gebündelt 

an den Containersammelplätzen zu deponieren. Nächste Sammeltermine: 27. März + 8. Mai 2025. 

Grünabfuhr  
Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. 

Erfassungschip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden. Das Bestell- 

formular finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 7.00 Uhr  

am Strassenrand bereit zu stellen.  

Nächste Sammeltermine: 7. + 21. März, 4. + 25. April, 9. + 23. Mai 2025. 

Häckseldienst 
Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir gerne telefonisch unter der Nummer 061 965 

30 40 oder per E-Mail an gemeinde@niederdorf.ch entgegen. Anmeldeschluss ist jeweils am Mon-

tag bis 17.00 Uhr vor dem Häckseldienst. 

Nächste Häckseltermine: 25./26. März, 29./30. April, 27./28. Mai, 24./25. Juni 2025. 

Sondermüll 
Die diesjährige Sondermüllsammlung der Gemeinden Langenbruck, Niederdorf, Oberdorf und 

Waldenburg findet am 26. April 2025 in Oberdorf statt. Weitere Informationen folgen. 

 Entsorgungskalender 



Freitag  07.03.2025 Seniorenverein Waldenburgertal   
      13.30 Uhr, Jass-Turnier im Gritt-Park 

Sonntag -  09.03.2025- Fasnacht im Waldenburgertal, FAKO Oberdorf 
Mittwoch  12.03.2025 

Freitag  14.03.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Donnerstag 20.03.2025 Seniorenmittagstisch 
      12.00 Uhr, Mehrzweckhalle 

Samstag   22.03.2025 Seniorenverein Waldenburgertal 
      GV 2025, MZH Niederdorf 

Freitag  28.03.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Freitag  04.04.2025 Vortrag „Natur im Siedlungsraum“ 
      Türöffnung 18.30 Uhr      
      Rübmatt Turnhalle Hölstein 

Samstag  05.04.2025 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 17.00 Uhr, Pavillon bei der MZH 
      ab 15.00 Uhr Filmvorführung „Interview Lorenz 
      Degen mit Markus Rickenbacher, Initiator der 
      WB-Nostalgie-Dampffahrten“ 

Freitag  11.04.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Freitag  25.04.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Samstag  03.05.2025 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr, Pavillon bei der MZH 

Sonntag  04.05.2025 Trachtengruppe Waldenburgertal   
      10.00 Uhr, Maitanzsonntag, Mehrzweckhalle 

Freitag  09.05.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Donnerstag 15.05.2025 Seniorenmittagstisch 
      12.00 Uhr, Mehrzweckhalle 

Sonntag  25.05.2025 GRITT Seniorenzentrum Waldenburgerta l 
      Frühlingsmarkt 

Freitag  30.05.2025 Frytigmärt, Baumgartenareal 

Samstag   07.06.2025 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr, Pavillon bei der MZH 

Donnerstag 19.06.2025 Seniorenmittagstisch 
      12.00 Uhr, Mehrzweckhalle


